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FK/IVK, G.:

Bestandestypen der Schwarzkiefer (Pinus
nigra Arnold) im Forêt d'Aitone, Korsika,
und am Niederösterreichischen Alpen-
ostrand

Dissertation der Universität für Boden-
kultur in Wien, 38, 1991 (5), 200 Seiten,
broschiert. 1991

ISBN 3-85369-841-7

Während auf Korsika einerseits die Verbrei-
tung naturnaher Schwarzkiefernbestände im
Laufe der Geschichte durch Waldweide und
Waldbrände stark abgenommen hat, wurde
diese Baumart in Niederösterreich durch den
Menschen wesentlich gefördert und übertrifft
hier in ihrem Gesamtbestand den flächenmäs-
sigen Anteil an natürlichen Vorkommen um
ein Mehrfaches.

G. Frank hat in mehrjähriger Arbeit die
Vielfalt der Schwarzkiefernbestände in den
erwähnten Regionen untersucht und bringt
hier zahlreiche charakteristische Bestandes-
typen zur Darstellung. Ausgehend von Aus-
führungen zur Arealverbreitung und zur gene-
tischen Differenzierung werden die autochtho-
nen Bestände des Forêt d'Aitone (im Westen
der zentralen Gebirgskette Korsikas, Südwest-
lieh des Mte. Cinto) beschrieben. Die Haupt-
Verbreitung der Schwarzkiefer liegt hier in der
supramediterranen und vor allem in der medi-
terran-montanen Höhenstufe (etwa 700 bis
1800 m ü.M.). Für jede Höhenstufe und Expo-
sition bzw. topographische Situation wird ein
charakteristisches Bestandesbild im Grund-
und Aufriss gezeichnet (Probestreifen), aus-
führlich beschrieben, ertragskundlich ausge-
wertet und waldbaulich beurteilt. Der vegeta-
tionskundlich interessierte Leser findet immer
auch Hinweise auf die Bestandesausscheidung
aufgrund der pflanzensoziologischen Gege-
benheiten. Ein besonderes Kapitel ist der
Beschreibung der Bestandesentwicklungs-
phasen von klimaxnahen Beständen in der
mediterran-montanen Waldhöhenstufe gewid-
met: anhand von spezifischen Aufnahmen in
der Initial-, der Optimal-, der Terminal- und
der Zerfallsphase wird der Leser in sehr
anschaulicher Weise durch die je nach Stand-
ortsverhältnisse mehr als 400 Jahre dauernde
Entwicklung von Schwarzkiefernwäldern ge-
führt.

Die Darstellung der Schwarzkiefernbe-
stände aus der Untersuchungsregion Nieder-
Österreich folgt inhaltlich demselben Muster,
wobei hier aufgrund der vegetationskund-
liehen Analyse zwischen den primären, das
heisst naturnahen Beständen und den sekun-
dären, anthropogen bedingten Bestandes-
typen unterschieden wird. Die 42 Aufnahmen
lassen sich in folgende fünf Gruppen zusam-
menfassen:
1) Schwarzkiefer auf Standorten von Eichen-

Trockenwäldern,
2) submontane Schwarzkiefern-Dauergesell-

Schäften,
3) Kontaktgesellschaft der Schwarzkiefer zum

Schneeheide-Kiefernwald (Wuchs- und
Ausformungsoptimum auf primären Stand-
orten),

4) sub-tiefmontane Schwarzkiefernbestände
auf Karbonat-Buchenwaldstandorten, und

5) Schwarzkiefer auf intermediären Laub-
waldstandorten (Maximum der Wuchslei-
stung reiner Sekundärbestände auf mässig
frischen Buchenwaldstandorten)

Abschliessend führen Überlegungen zu den
Betriebszielen bzw. den aktuellen Bedürfnis-
sen entsprechenden Waldfunktionen jeweils
zur Ableitung von waldbaulichen Massnah-
men in den entsprechenden Bestandestypen.

Die umfangreiche Arbeit vermag durch
anschauliche und aussagekräftige Zeichnun-
gen zu faszinieren und das Verständnis für
ökologische und entwicklungsgeschichtliche
Zusammenhänge zu fördern. Das Bild der
waldbaulichen, vegetations- und ertragskund-
liehen Ausführungen wird durch zahlreiche
interessante Hinweise auf wald- und kulturge-
schichtliche Aspekte ergänzt und mit dem
Bezug zu den heute bedeutsamen Waldfunk-
tionen sinnvoll abgerundet.

Auch wenn die Schwarzföhre in der Schweiz
von untergeordneter Bedeutung ist (der Vor-
ratsanteil gemäss Landesforstinventar beträgt
lediglich 0,07 %), kann diese Arbeit dem inter-
essierten Leser doch sehr empfohlen werden.

D. Grafter
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